
 

 

 

 

 

 

 

 

Wie könnte NRW 2030 aussehen? Fortschrittskongress 
präsentiert Memorandum zur Zukunft des Landes 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Fortschrittskongress 2017 ist der Abschluss eines mehrjährigen Dia-

logs zur Zukunft des Landes. Experten aus Wirtschaft, Politik, Gesell-

schaft und Wissenschaft haben sich mit gesellschaftlichen Herausforde-

rungen wie Digitalisierung, sozialer Sicherheit, Mobilität und Energiever-

sorgung sowie dem demografischen Wandel beschäftigt und Perspekti-

ven für NRW ausgearbeitet. Die Analysen und Lösungsstrategien der 

sechs Expertengruppen werden nun im Memorandum "NRW gestalten" 

vorgestellt.  

 

Ministerpräsidentin Hannelore Kraft eröffnet den Kongress mit einem 

Grußwort. 

Danach diskutieren 

Wissenschaftsministerin Svenja Schulze,  

Wirtschaftsminister Garrelt Duin, 

Arbeits- und Integrationsminister Rainer Schmeltzer und  

Stadtentwicklungsminister Michael Groschek  

gemeinsam über die Zukunftsperspektiven für unser Land.  

In sechs Fachforen wird die Debatte anschließend vertieft.  

 

Donnerstag, 19. Januar 2017, 10.00 Uhr  

CCD Congress Center Süd Düsseldorf 

Stockumer Kirchstraße 61, 40474 Düsseldorf 

 

 

Weitere Informationen finden Sie hier. Gerne weisen wir Sie auf diesen 

Termin hin und freuen uns über Ihre Berichterstattung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Hermann Lamberty 

Pressesprecher 

 

 

 

Terminhinweis 

 

 

Pressesprecher 

Hermann Lamberty 

Telefon 0211  896– 4790 

Telefax 0211  896– 4575 

presse@miwf.nrw.de 

 

 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.wissenschaft.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linie 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

Rheinbahn Linien 706,707  

(Wupperstraße) 

Düsseldorf, 16.01.2017 

http://www.wissenschaft.nrw.de/fileadmin/Medien/Dokumente/Broschueren/Einladungsflyer_Fortschrittskongress_2017_final.pdf

